
 
 
 
 
 
 
An den Vorsitzenden 
des Hauptausschusses  
Herrn Gunnar Becker 
Rathaus 
22846 Norderstedt 
 
  28. Dezember 2023 
 

Antrag der CDU Fraktion  
zur Sitzung des Hauptausschusses am 15.Januar 2024 

„Doppelhaushalt 2024-2025“ 
 

Sehr geehrter Herr Becker, 
 
die CDU-Fraktion bittet darum den Punkt „Doppelhaushalt 2024-2025“ in die Tagesordnung 
aufzunehmen und stellt dazu folgenden Antrag: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird gebeten aufzuzeigen, welche Maßnahmen ergriffen werden müssten, um für 
die Jahre 2024 und 2025 die jeweiligen Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf das 
Ergebnis 2022 (380,7 Mio. Euro) zu beschränken. 
Die Maßnahmen-Vorschläge erbitten wir spätestens in der Hauptausschuss-Sitzung am 
19.Februar 2024 in nicht-öffentlicher Sitzung zu präsentieren und darüber hinaus in schriftlicher 
Form dem entsprechenden Sitzungsprotokoll beizufügen. 
Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, die zugesagte wöchentliche Aktualisierung der 
interaktiven Haushaltsplanung umgehend umzusetzen.  
 
Begründung: 
Der von der Verwaltung vorgelegte Ergebnisplan weist für die Jahre 2024 und 2025 laufende 
Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit in Höhe von 392,7 Mio.Euro (2024), bzw. 386,5 Mio. Euro 
(2025) aus.  
Das Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit ist für beide Jahre derzeit deutlich negativ. 
Das Jahresergebnis für 2024 ist voraussichtlich bereits jetzt, nach notwendigen Korrekturen, 
deutlich negativ.  
Ein negatives Jahresergebnis ist zu vermeiden. 
 
Bis zum 28. Dezember 2023 hat eine Aktualisierung der interaktiven Haushaltsplanung nicht 
stattgefunden. Auswirkungen politischer Beschlüsse in den Fachausschüssen, sowie Einflüsse von 
veränderten Wirtschaftsplänen 2023 und 2024 der städtischen Gesellschaften/Stadtwerke sind 
noch nicht erkennbar. 
Für die Fraktionen der Stadtvertretung ist die aktuelle Haushaltsplanung 2024/2025 daher nur 
eingeschränkt verwertbar.    
  
Begründung für die Nicht-Öffentlichkeit der Maßnahmen-Vorschläge: 
Es ist denkbar, dass konkrete Sparmöglichkeiten im Personalbereich vorgeschlagen werden, die 
direkte Rückschlüsse auf Personen zulassen.  
 
Für die CDU-Fraktion    
 
Gunnar Becker 
(stlv. Fraktionsvorsitzender)   
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E: 02.01.2024


